
Im Tagebuch der Hl. Faustyna finden wir konkrete Anworten auf die Frage „Warum MISSION MERCY 
Verein?“ Jesus sagt uns:

 „Sooft du Mir Freude bereiten willst – verkünde der Welt Meine große unergründliche Barmherzigkeit“ 
(164) .
„Verkünde der Welt Meine Barmherzigkeit. Möge die ganze Menschheit Meine unergründliche 
Barmherzigkeit kennenlernen. Das ist das Zeichen der Endzeit. Danach kommt der Tag der Gerechtigkeit. 
Solange noch Zeit ist, sollen sie zur Quelle meiner Barmherzigkeit Zuflucht nehmen; sie sollen das Blut 
und das Wasser, das für sie entsprang, nutzen“ (848) .
„Für das Strafen habe Ich die Ewigkeit. Jetzt verlängere Ich ihnen die Zeit der Barmherzigkeit; doch wehe, 
wenn sie die Zeit Meiner Heimsuchung nicht erkennen. Meine Tochter, Sekretärin Meiner 
Barmherzigkeit, du bist nicht nur verpflichtet, über Meine Barmherzigkeit zu schreiben und sie zu künden, 
sondern bitte um Gnaden für sie, damit auch sie Meine Barmherzigkeit preisen“ (1160) .
„Schreibe, künde den Seelen von Meiner großen Barmherzigkeit, denn der furchtbare Tag ist nahe, der 
Tag Meiner Gerechtigkeit“ (965) .
„Seelen, die den Ruhm Meiner Barmherzigkeit verbreiten, beschütze Ich ihr Leben lang, wie eine zärtliche 
Mutter ihren Säugling beschützt, und in der Stunde des Todes werde Ich ihnen nicht Richter, sondern 
barmherziger Erlöser sein“ (1075) .
„Alle Seelen, die Meine Barmherzigkeit rühmen, ihre Ehre ausbreiten und andere Seelen ermuntern, 
Meiner Barmherzigkeit zu vertrauen, erfahren in ihrer Todesstunde kein Entsetzen. Meine Barmherzigkeit 
wird sie in diesem letzten Kampf beschirmen...“ (1540) .
„Jenen Priestern, die Meine Barmherzigkeit künden und rühmen, werde Ich besondere Macht geben, ihre 
Worte salben und die Herzen, zu denen sie sprechen, werde Ich bewegen“ (1521) .
„Ich bin lauter Liebe und Barmherzigkeit“ (1273). „Alles, was existiert, ist im Innern Meiner 
Barmherzigkeit tiefer verborgen als das Kind im Schosse der Mutter“ (1076).
„Meine Barmherzigkeit ist so groß, dass sie in der ganzen Ewigkeit durch keinen Verstand, weder von 
Menschen noch von Engeln, ergründet werden kann. Alles, was besteht, kam aus dem Inneren Meiner 
Barmherzigkeit. Jede Seele wird die ganze Ewigkeit über Meine Liebe und über Meine Barmherzigkeit 
nachsinnen“ (699) .
„Ich habe Mein Herz als lebendige Quelle der Barmherzigkeit geöffnet; mögen alle Seelen aus ihm Leben 
schöpfen; mögen alle Seelen dem Meer der Barmherzigkeit mit großem Vertrauen nahen. Die Sünder 
werden Rechtfertigung erfahren und die Gerechten Festigung im Guten“ (1520) .
„Meine Barmherzigkeit wirkt in allen Herzen, die ihre Tür für sie öffnen. Wie der Sünder, so benötigt 
auch der Gerechte Meine Barmherzigkeit. Die Bekehrung, wie auch das Ausharren in ihr, ist Gnade 
Meiner Barmherzigkeit“ (1577) .
„Mein Herz ist überfüllt von großer Barmherzigkeit für die Seelen, besonders für die armen Sünder.
Könnten sie doch nur verstehen, dass Ich für sie der beste Vater bin; für sie sind aus Meinem Herzen Blut 
und Wasser geflossen wie aus einer Quelle, die mit Barmherzigkeit überfüllt ist. Für sie wohne Ich im 
Tabernakel; als König der Barmherzigkeit will Ich die Seelen mit Gnaden beschenken, doch sie wollen sie 
nicht annehmen. (...) Mein Herz wird mit Undankbarkeit und Vergessenheit der Seelen, die in der Welt 
leben, getränkt; für alles finden sie Zeit, nur zu Mir zu kommen, um Gnaden zu erhalten, haben sie keine 
Zeit“ (367).
„Die Quelle Meiner Barmherzigkeit ist mit der Lanze am Kreuz für alle Seelen weit geöffnet worden. Ich 
habe niemanden ausgeschlossen“ (1182) .
„[Mögen] die größten Sünder ihre Hoffnung in Meine Barmherzigkeit [legen]. Sie haben vor allen anderen 
das Recht, auf den Abgrund Meiner Barmherzigkeit zu vertrauen. (...) Seelen, die sich auf Meine 
Barmherzigkeit berufen, bereiten Mir Freude. Solchen Seelen erteile Ich mehr Gnaden, als sie sich 
wünschen. Ich kann nicht strafen, auch wenn es den größten Sünder beträfe; wenn er sich auf Mein 
Erbarmen beruft, rechtfertige Ich ihn in Meiner unergründlichen und unerforschten Barmherzigkeit.
Schreibe: Ehe Ich als gerechter Richter komme, öffne ich weit die Tür Meiner Barmherzigkeit. Wer durch 
die Tür der Barmherzigkeit nicht eingehen will, muss durch die Tür Meiner Gerechtigkeit...“ (1146)
„Wie sehr liebe Ich Seelen, die Mir vollkommen vertrauen – für sie tue Ich alles“ (294).
„Die größte Ehre erweist du Mir dadurch, dass du dich geduldig Meinem Willen fügst. Du selbst erwirbst 
dadurch einen so großen Verdienst, dass du ihn weder durch Fasten noch durch Abtötungen erreichen 
könntest. (...) Wenn du deinen Willen dem Meinigen unterordnest, ziehst du auf dich selbst Mein großes 
Wohlgefallen herab. Dieses Opfer ist Mir lieb und voller Süße“ (904) .
„Das Misstrauen der Seelen zerreißt mein Inneres“ (50). „Oh, wie sehr Mich das Misstrauen einer Seele 
verletzt! Eine solche Seele bekennt, dass Ich heilig und gerecht bin, doch glaubt sie nicht, dass Ich die 
Barmherzigkeit bin, sie glaubt Meiner Güte nicht. Selbst die Satane preisen Meine Gerechtigkeit, doch 
glauben sie nicht an Meine Güte“ (300).
„Ich wünsche Vertrauen von Meinen Geschöpfen; ermuntere die Seelen zu großem Vertrauen auf Meine 
unerschöpfliche Barmherzigkeit“ (1059) .
„Aus Meiner Barmherzigkeit schöpft man Gnaden mit nur einem Gefäß – und das ist das Vertrauen.
Je mehr eine Seele vertraut, umso mehr bekommt sie. Seelen, die unbegrenzt vertrauen, sind Mir eine 



große Freude, denn in solche Seelen gieße Ich alle Meine Gnadenschätze. Es freut Mich, dass sie viel 
verlangen, denn es ist Mein Wunsch, viel zu geben, und zwar sehr viel. Es betrübt Mich dagegen, wenn die 
Seelen wenig verlangen und ihr Herz verengen“ (1578) .
„Keine einzige Seele, die Meine Barmherzigkeit anrief, enttäuscht oder beschämt worden ist. An einer 
Seele, die Meiner Güte vertraut, habe Ich besonderes Wohlgefallen“ (1541).
„Eine Seele, die fest an Meine Güte glaubt und Mir vollkommen vertraut, ist Mir die liebste. Ich schenke 
ihr Mein Vertrauen und gebe ihr alles, worum sie bittet“ (453) .
„Die glücklichste Seele ist jene, die sich Meiner Barmherzigkeit anvertraut, denn Ich selbst kümmere Mich 
um sie“ (1273) .
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